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2. Kreisklasse Herren

SV Blau-Weiß Ramsloh IV : VfL Löningen II 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Bruns in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Blau-Weiß Ramsloh IV in der 2. Kreisklasse Herren
gegen den VfL Löningen II durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde speziell durch Johannes Bruns, der seine Partien allesamt gewann, entschieden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bruns / Ecker kamen mit der Spielweise von Mesch / Eilers
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann Berssen / Stammermann das Spiel
gegen Lübbers / Naumann noch aus der Hand und verloren mit 11:3, 8:11, 7:11, 5:11. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Johannes
Bruns nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Beim 3:0-Sieg gelang es Wilhelm Berssen den Gastspieler Marian Mesch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Thomas Stammermann
wehrte eine 1:0 Satzführung von Rainer Naumann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Nicole Ecker das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Timo Lübbers noch aus der Hand und verlor mit 13:
11, 8:11, 10:12, 10:12. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Johannes Bruns hatte
seinen Gegner Marian Mesch beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
war ein souveräner Sieg. Wilhelm Berssen machte mit Bernd Eilers beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas
Stammermann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Timo Lübbers kassierte. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:3. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 9:11, 4:11, 8:11 gegen Rainer Naumann fand Nicole Ecker von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Thomas Stammermann überzeugte im Match
gegen Marian Mesch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach diesem Einzel steht Stammermann
somit bei 12 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mesch ein 0:
10 ausweist. Nur einen Satz verlor Johannes Bruns bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Timo
Lübbers und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diese Niederlage liegt Lübbers
nun bei einer Bilanz von 5:19 seit Beginn der Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Weiß Ramsloh IV am 26.01.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Gehlenberg-Neuvrees II, während der VfL Löningen II am 06.02.2024 gegen
den SV Molbergen IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Ramsloh IV

Doppel: Bruns / Ecker 1:0, Berssen / Stammermann 0:1 
Einzel: J. Bruns 3:0, W. Berssen 2:0, T. Stammermann 2:1, N. Ecker 0:2 

 VfL Löningen II
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Doppel: Mesch / Eilers 0:1, Lübbers / Naumann 1:0 
Einzel: M. Mesch 0:3, B. Eilers 0:2, T. Lübbers 2:1, R. Naumann 1:1


